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Gemeinderat/Ortschaftsrat

Sebastian Asché
Im JGR von
1999 bis 2003

MEIN HIGHLIGHT ALS JGR WAR:

UND NACH MEINER AMTSZEIT HABE ICH:

... Einführung Zeitschrift Gschwät ś, Mitarbeit im Dachver-
band der JGR BW, Anstoß zur Sanierung Skaterpark Ettlin-
gen-West, Mitorganisation der Einweihung Basketballplatz
Schwimmbad

... mein Abitur gemacht und meine Ausbildung zum Veranstaltungskaufmann abge-
schlossen. Seit über 10 Jahren arbeite ich im Marketing in der Medizintechnik, heu-
te als Marketing-Manager bei Merit Medical Nederland B.V. Ehrenamtlich engagiere 
ich mich in der Fußballabteilung des SSV Ettlingen. 

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...

Stand August 2018

SSV Ettlingen 1847 e.V.

„Feuer und Flamme“ wieder eröffnet 
Gaststätte im Baggerloch 

Liebe Sportfreunde,
mit dem viel versprechenden Namen „FEUER 
UND FLAMME“ wird der neue Pächter Ben-
jamin Fey unsere Gaststätte im Baggerloch 
(ehemals ASV Gaststätte) eröffnen. Der Eröff-
nungstag wird der 8.3. Um 11 Uhr geht’s los.

Die Öffnungszeiten: 
Mo-Fr, 11 bis 14 Uhr, 
Do/Fr/Sa ab 18 Uhr, 
So ab 13 Uhr.

Mittagstisch mit wechselnden Menüs sowie 
Abendkarte mit Flammkuchen, Snacks und 
internationalen Spezialitäten.
Benjamin ist Bierbrauer und hat das bei kei-
nem Geringeren als Rudi Vogel gelernt.

Unterstützt den neuen Pächter, stürmt die 
Bude.

Euer Vorsitzender 
Friedhold Geißler

Vereine und Organisationen

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball
Jugend D1

D1, 3. Platz bei den badischen 

Hallenmeisterschaften
Unsere D1 krönte ihre Hallenrunde zum Ab-
schluss mit dem 3. Platz bei der Badischen 
Hallenmeisterschaft. Die besten 10 Teams 
aus Baden trafen sich am 24.2. in Ketsch 
um den Badischen Meister auszuspielen. 
Das Niveau natürlich erstklassig, denn alle 
Teams hatten in ihrem eigenen Kreis die 
Futsall Meisterschaft errungen. Der SSV spa-
zierte mit vier Siegen erneut durch die Vor-
runde gegen die Gegner Neckerau, Graben 
-Neudorf, Lauda und CFR Pforzheim. Erst im 
Halbfinale wurde der SSV von Sandhausen 
gestoppt. Das kleine Finale gegen Buchen 
entschieden die Jungs mit einem aufge-
drehten Raul deutlich für sich. Basti im Tor 
überragend an diesem Tag. Jungs, eine wirk-
lich starke Leistung! Ganz Ettlingen bedankt 
sich für eine bärenstarke Hallenrunde und 

dass unsere Stadt so positiv in den sportli-
chen Nachrichten steht.
Es spielten: Basti, Raul, Niki, Jaki, Luka, Fa-
thi und Lenny

� Foto: Andreas Stamm

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
PS Karlsruhe 1 - M-BzL (Herren 2)� 30:20

Einladung zum kommenden Spielwochen-
ende:
Am kommenden Sonntag empfängt unser 
Verbandsligateam um 18 Uhr die TG Eg-
genstein in der Franz-Kühn-Halle in Bruch-
hausen. Da das Vorrundenspiel gegen die 
TG verschoben werden musste, ist dies das 
erste Aufeinandertreffen der Kontrahenten. 
Für unser Team geht es um weitere wichtige 
Punkte im Abschiedskampf. Sofern es ge-
lingt, den Wirkungskreis von Spielgestalter 
Gerrit Kirsch wirksam einzudämmen, sind 
zwei Punkte durchaus möglich. Im letzten 
Spiel musste die TG in Walzbachtal eine 
deutliche Niederlage einstecken. Chefcoach 
Sautter wird auf nahezu den gesamten Kader 
zurückgreifen können.
Unsere Zwoide muss gegen die Reserve der 
TG Eggenstein ran, die sich auf dem 3. Ta-
bellenplatz der Bezirksliga festgesetzt hat. 
Hier wird es ebenfalls nicht leicht werden, 
Punkte einzufahren.
Unsere Damen treten gegen die SG Stuten-
see/Weingarten, die auf dem benachbarten 
Tabellenplatz rangiert. Hier wird mit Sicher-
heit die Tagesform den Gewinner bestim-
men.
Auf unsere Fans wartet also wieder ein span-
nendes Handballwochenende. Über zahlrei-
che Unterstützung freuen wir uns wie immer.

Die Spielpaarungen am kommenden Wo-
chenende:
Samstag, den 9.3.2019:
13:00	 HC Neuenbürg - mJB-BzL

Samstag, den 9.3.2019:
14:00	� F-BzL (Damen) - 
SG Stutensee-Weingarten 2
16:00	 M-BzL (Herren 2) - TG Eggenstein 2
18:00	 M-VL (Herren 1) - TG Eggenstein
13:30	 JSG Neuth/Büch - wJD-BzL
16:00	 SG Grab-Neud - mJB-BzL

Weitere Spielberichte und Infos unter www.
handball-in-ettlingen.de bzw. auf unserer 
Facebook- bzw. Instagram-Seite verweisen.
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Abt. Leichtathletik

Christoph Kessler Achter der Halleneu-
ropameisterschaften über 800 Meter
Mit einem ausgezeichneten achten Platz 
über 800 m der Männer feierte Christoph 
Kessler bei den Europameisterschaften in 
Glasgow seinen bisher höchsten internati-
onalen Erfolg ... und war dennoch am Ende 
nicht gänzlich glücklich über seine Leistung.
In den schnellen absolvierten Vorläufen 
qualifizierte sich Christoph, der über das 
Stadtwerke Ettlingen - LG Region Karlsruhe 
Laufteam gefördert wird, mit einer Zeit von 
1:48,62 min. als einziger Deutscher im Feld 
für das Halbfinale. Diese Zeit lag im Bereich 
der Bestleistung von Christoph und bedeu-
tete zudem die fünftbeste Zeit aller Läufer 
in den Vorläufen.
Das Semifinale geriet aber letztlich zu einem 
für Meisterschaften dieser Art typischen 
Taktikgeplänkel. In beiden Halbfinalläufen 
wurde das Tempo sehr niedrig gehalten und 
insbesondere die Favoriten setzten alle Kar-
ten auf ihre starken Endspurts. Christoph 
gelang es dabei nicht, sich auf der engen 
Hallenrundbahn aus dem Gedränge und Ge-
schiebe zu lösen bzw. sein Heil in der Flucht 
nach vorne zu suchen. Leider konnte er 
bei den harten Endspurts dann nicht mehr 
mithalten und kam schließlich als Vierter 
seines Halbfinallaufes mit der für ihn nicht 
zufriedenstellenden Zeit von 1:50,62 min. 
ins Ziel. Diese Zeit bedeutete in der Gesamt-
wertung aber immerhin einen tollen Platz 8.
Christoph hat mit diesem Start bei den Eu-
ropameisterschaften weiter an wertvoller 
internationaler Erfahrung gewonnen. Das 
kann man auch daran ablesen, dass er im 
vergangenen Jahr noch in den Vorläufen 
„hängengeblieben“ war und dieses Mal 
schon das Halbfinale erreichte. Wir hoffen 
also, dass dann im kommenden Jahr endlich 
die verdiente Finalteilnahme „auf dem Plan“ 
steht, denn dass er das Leistungsvermögen 
dafür hat, hat Christoph schon mehrfach un-
ter Beweis gestellt.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Die Ergebnisse vom Wochenende
Leider war dieses Wochenende kein sehr er-
folgreiches für den TSV Ettlingen.
Basket-Girls Rhein-Neckar - U14w 1� 85:67
SSC Karlsruhe 2 - Damen 2	� 80:35
UC Baden-Baden - U16m	�  62:51
U16w - Rutronik Stars Keltern	� 56:64

Vorschau
Heimspiele am Sonntag, 10.03.2019
Sporthalle Am Dickhäuter Platz
12:15 Uhr	 U14w 1 - Basketball Ulm/Neu-Ulm
14:30 Uhr	 Damen 2 - SSC Karlsruhe 2
16:30 Uhr	 U16m - TSG Bruchsal

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Unglückliche Niederlage 

für die 2. Herrenmannschaft
3:0, 3:3, 6:3, 7:9 lauteten am 24.02. die 
Zwischen- bzw. Endstände der 2. Mann-
schaft. Nachdem man gegen die starken 
Gäste aus Oftersheim überraschend alle drei 
Eingangsdoppel gewinnen konnte, gingen 
die anschließenden drei Einzel leider direkt 
weg. Zwar konnten daraufhin Steven Yan, 
Christian Gerwig und Jonas Mannshardt ihr 
jeweiliges Einzel gewinnen, doch im zwei-
ten Durchgang gelang es nur noch dem stark 
spielenden Jonas, einen weiteren Sieg zu 
verbuchen. Somit verpasste Ettlingen die 
Chance sich, für die eigentlich starke Leis-
tung mit zumindest einem Punkt zu beloh-
nen und verlor 7:9. Der Kampf um den Klas-
senerhalt bleibt weiterhin spannend.

Freies Tischtennis-Spielen
Am 10.3. von 18 bis 20 Uhr findet das 
nächste freie Spiel für alle Tischtennisbe-
geisterten statt. Egal ob Jung oder Alt - alle 
können sich einmal ausprobieren mit dem 
kleinen weißen Ball. Alle Tischtennisfreun-
de sind willkommen. Wo: Alte Eichendorff 
Turnhalle Ettlingen. Schläger und Bälle kön-
nen gestellt werden.

Vorschau
Am 9. März findet das Pokal Final – Four bei 
der TG Aue statt. Mit dabei unsere fünfte und 
sechste Herrenmannschaft, die in zwei ver-
schiedenen Klassen um den Titel kämpfen. 
Die Halbfinalspiele starten um 15 Uhr. Zu-
schauer sind gerne eingeladen
Am Tag darauf ist die Damenmannschaft ab 
11 Uhr in Rüppur aktiv.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Vereinsmeisterschaften 2019
Am vergangenen Sonntag gingen mit dem 
Endlauf die diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten zu Ende. Nach drei Durchgängen wurden 
hierbei folgende Platzierungen erzielt:

Frauen:
1. Monika Humbsch mit 1432 Kegel
2. Jessica Hester mit 1385 Kegel
3. Christina Cunow mit 1378 Kegel

Seniorinnen A:
1. Elvira Maier mit 1375 Kegel
2. Anita Deuschle mit 1067 Kegel

Seniorinnen B:
1. Michaela Heidl mit 1424 Kegel
2. Barbara Souici mit 1367 Kegel
3. Heidi Queißer mit 1315 Kegel

U23 männlich:
1. Pascal-Leon Steinmann mit 2730 Kegel
2. Leon Gleim mit 2723 Kegel

Männer:
1. Joachim Deuschle mit 2772 Kegel
2. Christian Rosche mit 2760 Kegel
3. Edgar Riedel mit 2719 Kegel

Senioren A:
1. Jörg Schneidereit mit 1536 Kegel
2. Thomas Speck mit 1530 Kegel
3. Dieter Ockert mit 1489 Kegel

Senioren B:
1. Herbert Merkl mit 1368 Kegel
2. Jürgen Bühler mit 1362 Kegel
3. Dumitru Mois mit 1340 Kegel

Senioren C:
1. Ivan Lovakovic mit 1420 Kegel
2. Reinhard Schlosshauer mit 1407 Kegel
3. Klaus Kübel mit 1404 Kegel

Vorschau auf das nächste Wochenende: 
Sa., 11:30 Uhr	
TV Unterlenningen 2 - SG Ettlingen 4
Sa., 12:15 Uhr	
SG Königsbach 2 – SG Ettlingen 3
Sa., 12:30 Uhr	
VKC Eppelheim – SG Ettlingen 1
So., 14:00 Uhr	
1. HKO Young Stars Karlsruhe 3 – SG Ettlingen 2
So., 14:30 Uhr	
DKC TV Unterlenningen 1 – Vollkugel Ettlingen 1
So., 14:30 Uhr	
DKC RW/GN Walldorf 1 – Vollkugel Ettlingen 2

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fin-
det am Montag, 25. März 2019, 19.00 Uhr, 
in der Gaststätte Keglerheim Ettlingen, Hut-
tenkreuzstr. 1, statt. Hierzu sind alle aktiven 
und passiven Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Genehmigung der Tagesordnung
4.	 Ehrungen
5.	 Rechenschaftsberichte: Vorsitzender, 

Schriftführerin, Sportwart, Jugendwart, 
Pressewartin, Schatzmeister, Partner-
schaftsbeauftragter

6.	 Bericht Kassenprüfer
7.	 Genehmigung des Haushaltsplanes 2019
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Umsetzung der Datenschutzgrundver-

ordnung
10.	Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11.	Verschiedenes
12.	Schlusswort
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätes-
tens Freitag, 22. März 2019 beim 1. Vorsitzen-
den Klaus Kübel, Schöllbronner Str. 20, 76199 
Karlsruhe, schriftlich eingegangen sein.

Schützenverein Ettlingen

1. Arbeitsdienst 
Am Samstag, 2. März fand unser erster Ar-
beitsdienst dieses Jahres statt. Ab neun Uhr 
trafen sich 27 Mitglieder unseres Vereins zum 
„Frühjahrsputz“. So wurden die Außenanlagen 
und Dachrinnen von Laub befreit, Hallen und 
Fenster geputzt und die Bogenaußenanlage 
für die Freiluftsaison fast komplett gerichtet.
Herzlichen Dank an unsere fleißigen Mit-
glieder für ihren Arbeitseinsatz und unserem 
Koch für die Verpflegung.
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Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, den 15. März findet die Jah-
reshauptversammlung des Schützenver-
eins Ettlingen statt, Beginn ist um 19.30 
Uhr in der Gaststätte Schützenhaus. Hierzu 
sind alle Vereinsmitglieder
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Verlesung des Protokolls der JHV 2018
5. Bericht der Oberschützenmeisterin
6. Bericht der Sportleitung
7. Kassenbericht der Schatzmeisterin
8. Kassenbericht der Jugendabteilung
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Bericht des Ehrenrates
11. Aussprache der Berichte
12. Entlastung der Vorstandschaft
13. Neuwahlen
14. Verschiedenes

Musikverein Ettlingen

� Foto: MV Ettlingen

Hommage an Österreich
Mit seinem Jahreskonzert „Servus Austria“ 
will die Spielgemeinschaft der Musikvereine 
aus Ettlingen und Rüppurr die beliebtesten 
Nachbarn der Deutschen angemessen wür-
digen.
„Von der Wiener Hofburg hinauf in die mäch-
tigen Alpen“, so kann man kurz den ersten 
Teil des Konzerts beschreiben. Aber was hat 
Verdis Nabucco mit der Alpenrepublik und 
was um Gottes Willen ein Bossanova mit saf-
tigen, grünen Almwiesen zu tun?
Diese und weitere Rätselfragen werden un-
ter Anleitung von Julian Reichard vom Or-
chester im zweiten Teil des Konzerts musi-
kalisch locker und leicht gelöst, wobei das 
bewährte Moderatorenteam Simone Werry 
und Joachim Jakob die Zuhörer beim Raten 
unterstützt.

Die hoffentlich neugierigen Besucher des 
Konzerts werden, wie immer bei den all-
jährlichen Themenkonzerten des Orchesters, 
Überraschendes erfahren und dabei wenig 
bekannte Hintergründe der dargebotenen 
Musikwerke erkennen.
Das Frühjahrskonzert unter dem Motto „Ser-
vus Austria“ findet am Samstag, dem 6. Ap-
ril, um 19:30 Uhr in der Schlossgartenhalle 
in Ettlingen bei freiem Eintritt statt.

Harmonika-Spielring  
Ettlingen e.V.

Rosenmontagsumzug
Der Harmonika-Spielring startete in der 
Schöllbronner Straße mit der Nr. 21 unter 
dem Motto „Schornsteinfeger“. Kurz nach-
dem sich der Umzug bewegte, kamen erst 
ein paar Regentropfen und danach gab es 
einen kurzen Wolkenbruch. Aber die gut 
gelaunte HSE-Truppe ging der Sonne entge-
gen. Ab der Stadthalle bis zum Umzugsende 
lachte für uns die Sonne.

HSE-Schornsteinfeger� Foto: Christian Kast

Die tapferen Umzugs-Gäste standen mit aus-
gefalllenen Kostümen am Straßenrand und 
riefen uns laut „Helau“ zu. Das motivierte 
uns so sehr, dass wir beim Berliner-Essen 
im Probenraum unsere Pläne für das nächs-
te Jahr geschmiedet haben. Allen Gästen 
beim Rosenmontagsumzug unseren herzli-
chen Dank für die alljährliche Treue. Bis zum 
nächsten Jahr 2020 - „Helau“.

Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Jugendarbeit unterstützen!
Unterstützen Sie uns bei unserer Jugendar-
beit: fördern Sie diese, indem Sie für uns bei 
der Vereinsaktion der Stadtwerke Karlsruhe 
2019 mitmachen. Stimmen Sie für unseren 
Verein unter https://vereine.stadtwerke-
karlsruhe.de/profile/mandolinenorchester-
ettlingen-e-v/.
Und darum geht es: den 20 aktivsten Verei-
nen winken insgesamt 20.000 Euro. Wenn 
wir bei den Gewinnern dabei sind, nutzen 
wir das Geld für die Nachwuchsförderung. 
Seit 2015 gestalten wir unsere Jugendarbeit 
in Form von „Zupferklassen“ und „Zupfer-
banden“. Hier ermöglichen wir es den Kin-
dern, gegen eine geringe Gebühr Mandoline 
oder Gitarre zu lernen. Die Instrumente wer-
den kostenfrei zur Verfügung gestellt. Unser 
Ziel ist es, Kinder für die Mandoline und die 

Gitarre zu begeistern. In diesem Rahmen 
begegnen sich Kinder verschiedenster Her-
kunft und Gesellschaftsschichten. Das ge-
meinsame Musizieren und die gemeinsamen 
Freizeitaktivitäten machen allen Spaß. 

Jugend in Nickersberg� Foto: MOETT

Und natürlich profitiert auch unser Hauptor-
chester von der Jugendarbeit. Beim letzten 
Jahreskonzert konnten zusätzlich über 30 
Kinder und Jugendliche auftreten! Insge-
samt haben wir im Moment 46 Schüler im 
Alter von 7 bis 17 Jahren in Ausbildung.
Falls wir bei der Vereinsaktion ein Preisgeld 
bekommen, wollen wir das Geld nutzen, um 
z.B. auch sozial schwächeren Kindern durch 
Zuschüsse das Angebot unserer Jugendar-
beit zu ermöglichen. Machen Sie also mit. 
Jeder „Klick“ bringt uns diesem Ziel näher!
Auch das nächste Highlight des Hauptor-
chesters rückt näher: am 31.3. findet in der 
Badnerlandhalle Neureut das nächste Kon-
zert statt. Höhepunkte werden u.a. sein: 
unsere Neuinterpretation des Songs „Shal-
low“ von Bradley Cooper und Lady Gaga 
aus dem Film „A Star ist born“; das junge 
Sängersupertalent „Oliwia“, Finalistin bei 
den Voice Kids; und last but not least die 
Welturaufführung unserer Bearbeitung von 
Ravels Boléro.
Tickets kosten im Vorverkauf 15,- EURO und 
sind über die BNN Verkaufsstellen erhältlich 
oder per E-Mail bei moett@web.de. 
Weitere Infos unter www.mandolinenor-
chester-ettlingen.de. Videos unter 
http://www.youtube.com/edition49 und http:// 
www.youtube.com/mandolinenorchester.

GV Liedertafel  
Ettlingen 1842 e.V.

Große Konzertsaison der Liedertafel
Dieses Jahre werden die drei Chöre der Lie-
dertafel auf einer ganzen Reihe Konzerte in 
und um Ettlingen und sogar im Ausland zu 
hören sein. Insgesamt neun Konzertauftrit-
te sind aktuell bei Stammchor, Konzertchor 
und vocalis in Vorbereitung. Der Stammchor 
wird gemeinsam mit dem Salonorchester 
Intermezzo beim Ettlinger Musikfest am 
07. Juli zu hören sein. Dort treten auch der 
Konzertchor sowie der moderne Chor der Lie-
dertafel vocalis auf. Der Konzertchor wird 
gemeinsam mit der Oekumenischen Philhar-
monie am 01. Juni sein Konzert in der Ett-
linger Stadthalle geben. Bei gleich mehreren 
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Gelegenheiten wird vocalis zu hören sein. 
Den Auftrakt bildet dabei der Gottesdienst 
in der Kirche St. Dyonisius in Ettlingenwei-
ler am Sonntag, 19. Mai, um 11:00 Uhr. Ende 
Juni empfängt vocalis dann erstmals einen 
spanischen Gastchor der Universität Madrid 
in Ettlingen. Während des Besuchs sind ge-
meinsame Konzerte in Stuttgart am 28. Juni 
sowie in Ettlingenweiler in der Kirche St. Dy-
onisius am Sonntag, den 30. Juni, um 19:00 
Uhr geplant. Im Oktober führt eine Konzer-
treise die Sängerinnen und Sänger von vo-
calis erstmals nach Madrid. Im Rahmen des 
Gegenbesuchs beim Universitätschor sind 
am 05. und 06. Oktober zwei Konzerte in der 
spanischen Hauptstadt in Vorbereitung. 
Wer Lust hat, sich selbst einmal beim Sin-
gen auszuprobieren, ist herzlich zu einer 
Schnupperstunde eingeladen. Die Proben 
der Chöre der Liedertafel finden zu den fol-
genden Zeiten statt: 

Stammchor mit deutschsprachiger, klas-
sisch-romantischer Chorliteratur: dienstags, 
18:15 Uhr bis 19:45 Uhr. 

Konzertchor mit anspruchsvollen Werken 
des klassisch-romantischen Repertoires: 
dienstags, 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr.

vocalis, der moderne Chor der Liedertafel 
mit Stücken von Swing, Pop, Folk und Gos-
pel: mittwochs, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr. 

Alle Proben finden im Casino am Dickhäuter-
platz 22 in Ettlingen statt. 

Singkreis Ettlingen e.V.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Am Freitag, 23. März findet um 19 Uhr im 
Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23 die 62. or-
dentliche Jahreshauptversammlung statt. 
Hierzu werden alle Mitglieder recht herzlich
eingeladen.

TAGESORDNUNG
1. �Eröffnung, Begrüßung und Bekanntgabe 

der Tagesordnung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Bericht des Chorleiters
7. Satzungsänderung
8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
9. Neuwahlen
	 a) 2. Vorsitzender
	 b) Kassier
	 c) Beisitzer
10. Verschiedenes

Anträge können bis zu Beginn der Versamm-
lung beim Vorstand eingereicht werden. Das 
Protokoll der 61. Jahreshauptversammlung 
liegt zur Einsichtnahme im Kolpinghaus vor.
Um zahlreiche Teilnahme bittet die Vor-
standschaft.

Zum Anfang der Jahreshauptversammlung 
vor den Tagesordnungspunkten erfolgen 
Ehrungen vom Deutschen Chorverband für 
langjährige aktive Sängerjahre.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Classic Affairs
Eine Affäre der besonderen Art zwischen 
Jazz und Klassik: wie klingt ein Jazzsong in 
klassischer Bearbeitung und wie ein klassi-
sches Stück in Jazz-Manier? Behutsam und 
respektvoll ist der Umgang mit den Origina-
len in diesem hochkarätig besetzten Ensem-
ble. Trialog und Interaktion der Instrumente 
ist die Basis für die Entfaltung von Spon-
tanität und Kreativität. Wolfgang Amadeus 
Mozart und Fréderic Chopin treffen auf Geor-
ge Gershwin und Cole Porter.
Christof Sänger – über seine aktuelle CD 
„Willow Weep“ (nominiert für den Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik) schrieb die 
FAZ: „Diese Musik fängt einen mit dem ers-
ten Ton ein und lässt nicht mehr los. Per-
lende Läufe, Anschlagskultur, Klavierkunst 
auf dem höchsten Niveau. die fließende 
Vereinigung vom Charakter eines Nachtclub-
Entertainments nach Art von Fats Waller mit 
der konzertanten Geste der großen E-Klas-
siker – nein, so spielt heute sonst niemand 
anderes Klavier“. Zahlreiche Tourneen, unter 
anderem mit dem Ernie Watts Quartett, mit 
Legende Sheila Jordan und mit der Barrel-
house Jazzband; Festivalauftritte weltweit.
Tobias Schirmer, Lehrbeauftragter an der 
Hochschule für Musik Würzburg, studier-
te sowohl klassisches Schlagwerk als auch 
Jazz-Drums und arbeitet als Profi u.a. zu-
sammen mit Ernie Watts.
Die Presse meint zu „Classic Affairs“:
„Klassik und Jazz in einer begeisternden 
Liaison – Standing Ovation für Classic Af-
fairs….“
Eintritt 14 € // erm. 9 €  
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Classic Affairs� Foto: Classic Affairs

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Vortrag und Wandern

Vortrag
Di. 12. März: Giro del Monviso – Trekking bei 
der Quelle des Po. Der Monviso, mit 3.841 
Metern der höchste Berg der Cottischen Al-
pen, an dessen Fuß der Po entspringt, zieht 
die Blicke magisch auf sich. Er ist ein stei-
nerner Solitär, der alle anderen Berge der Re-
gion um mindestens 500 Meter überragt und 

daher an klaren Tagen nahezu von überall 
von der Poebene aus zu sehen ist. Bereits 
1839 umrundete der Naturforscher David 
Forbes in einem eintägigen Gewaltmarsch 
das Massiv. Dies war aus der Not geboren, da 
es entlang der Strecke noch keine Übernach-
tungsmöglichkeiten gab.
Heute gibt es in der Monviso-Region ein 
dichtes Netz von bewirtschafteten Hütten 
und dazu viele aussichtsreiche Wanderwege, 
die es erlauben, diesen Gipfel auf die unter-
schiedlichste Weise zu umrunden. Beate Hub 
und Doris Krah sind im Juli 2018 von der Po-
quelle am Pian del Re gestartet und in sechs 
Tagen mal in Italien, mal in Frankreich mit 
nahezu 6.000 Höhenmetern um den Berg ge-
wandert. Begleiten Sie die beiden auf ihrem 
ganz persönlichen „Giro del Monviso“.

Monviso� Foto: Doris Krah

Termin: um 20 Uhr in der Kantine der Stadt-
werke Ettlingen, Hertzstr. 33. Eintritt frei. 
Gäste sind willkommen.

Wandern
Sa. 16 März: Sportwandern mit Volkmar 
Triebel zur Ruine Gräfenstein in der Pfalz. 
Anforderung: Kondition für ca. 23 km bergi-
ge Strecke, Rucksackverpflegung (ohne Ein-
kehr). Treffpunkt ist um 8 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Freundeskreis Stephanus-Stift

Menschen im Gespräch
Der Freundeskreis Stephanus-Stift lädt ein 
zur Gesprächsrunde Menschen im Gespräch 
am Donnerstag, 21. März um 16 Uhr im 
Stephanus-Stift am Stadtgarten. Wir freuen 
uns, als Gast der Veranstaltungsreihe Dr. 
Robert Determann, Leiter des Kultur- und 
Sportamts der Stadt Ettlingen, begrüßen zu 
dürfen. Durch das Programm führt Helma 
Hofmeister-Jakubeit.
Freuen Sie sich auf eine Stunde in gemütli-
cher Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und Ihre Fragen an unseren Gast. Die 
Veranstaltung wird musikalisch begleitet. 
Der Eintritt ist wie immer frei, Ihre Spende 
ist herzlich willkommen.

Kirchliche Sozialstation

Besuch auf vier Pfoten in der Tagespflege
Dank unseres Fördervereins durften wir Pe-
tra Schwammberger mit ihrem Therapie-
begleithund schon zum zweiten Mal in der 
Tagespflege begrüßen.
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Sancho, ein wunderschöner Australian She-
pherd, hat mit Frau Schwammberger ein spe-
zielles Training durchlaufen. 
Als Therapiebegleithund hat er ein feines 
Gespür für Stimmungen bei Menschen mit 
unterschiedlichen physischen und psychi-
schen Erkrankungen. 
Hier in der Tagespflege sorgte er auf jeden 
Fall für viel gute Laune bei den Seniorinnen 
und Senioren.
Unsere Besucher hatten großen Spaß, San-
cho mit unterschiedlichen Kommandos ver-
schiedene Kunststücke ausführen zu lassen.
Ob beim Apportieren, Würfeln oder Suchen, 
Sancho beherrscht sein „Handwerk“.
Mit viel Geduld ließ er sich am Ende der 
Stunde von den Besuchern streicheln und 
bekam dafür natürlich ein Leckerli.
Nochmal herzlichen Dank an den Förderver-
ein der Sozialstation, für diese schöne Ab-
wechslung! 
Wir freuen uns schon auf weitere Besuche.

� Foto: Sigrun Schneider

Als Therapiebegleithundeteam kommen 
Frau Schwammberger und Sancho sehr gerne 
in Senioren- und Pflegeeinrichtungen, 
Tagespflegeeinrichtungen und in Einrich-
tungen für Menschen mit Handicap.
Erreichen kann man Frau Schwammberger 
per Mail unter info@dogvitas.de

Diabetiker SHG Ettlingen

Vortrag
Am Mittwoch, 13.03., ist das Thema:  
„Diabetes - Neues und Bewährtes“,
Referent: Herr Dr. F. Flohr, Chefarzt der Klinik 
für Innere Medizin, Diabetologie, Endokrino-
logie, ViDia Christliche Kliniken Karlsruhe.
Beginn: 19:30 Uhr im Rathaus Ettlingen-
weier. Herzlich willkommen sind Diabetiker, 
Angehörige, Interessenten und Gäste.
Der Eintritt ist frei.

Fibromyalgie Selbsthilfegruppe

Infoabend
Wir laden ein zu einem Infoabend der Fi-
bromyalgie-Selbsthilfegruppe Ettlingen. 
Referentin: Gudrun Klempau, 2. Vorsitzende 
und Gruppenbeauftragte der Deutschen Fi-
bromyalgie Vereinigung (DFV) e.V. am Mitt-
woch, 13. März, um 17 Uhr im Stephanus-
Stift Am Stadtbahnhof 4, Ettlingen.

Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men. Informationen bei: Karin Bartel, Han-
dy: 0176 - 73 886 426. Fibromyalgie ist eine 
nicht heilbare, chronische, nicht entzünd-
liche und sehr schmerzhafte Erkrankung. 
Infos auch unter www.fibromyalgie-fms.de.

Deutsch-Russische-Gesellschaft

Bürgerreise nach Moskau und Goldener Ring
Als Goldenen Ring bezeichnet man altrus-
sische Städte nordöstlich von Moskau. Nicht 
umsonst zählt der Goldene Ring zu den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten und be-
liebtesten Reisezielen Russlands. Entstan-
den zwischen dem 11. und 17. Jahrhundert 
sind die Siedlungen des heutigen Goldenen 
Rings zum Teil älter als Moskau und waren 
Schauplätze bedeutender Ereignisse in der 
Geschichte Russlands. Als Zeichen des Reich-
tums wurden hier unzählige Kirchen und 
Klöster gebaut. Auch heute noch glänzen die 
stolzen Zwiebeltürme der Städte entlang des 
Goldenen Rings fast so wie früher, und jede 
Stadt erzählt uns eine eigene Geschichte.
Flug von Stuttgart nach Moskau mit Aeroflot 
am Samstag, 20. Juli. Drei Übernachtungen 
in Moskau, Hotel Godunov. Das Hotel befin-
det sich 1,6 km entfernt vom Roten Platz. 
In Moskau u. a. Stadtrundfahrt, Besuch der 
Metrostationen, des Kremls, der Tretjakow 
Galerie und Bootsfahrt auf der Moskwa.
Am Dienstag, 23.07. Busfahrt nach Sergiew 
Possad, Führung im Dreifaltigkeitskloster 
(UNESCO Weltkulturerbe), Weiterfahrt nach 
Susdal. Das einzigartige Museumsstädtchen 
Susdal liegt 220 km nordöstlich von Moskau 
in einer typischen zentralrussischen Land-
schaft. Mit über 300 historischen Bauten ist 
Susdal die wohl besterhaltene altrussische 
Stadt und steht komplett unter Denkmal-
schutz. Susdal gilt sogar als die Hauptstadt 
des Goldenen Rings. Wir übernachten dort 
zweimal. Am Donnerstag fahren wir mit dem 
Bus nach Wladimir. Dort lernen wir bei ei-
ner Stadtführung die Mariä Himmelfahrt-Ka-
thedrale, das Goldene Tor und die Demetri-
us-Kathedrale kennen. Am Spätnachmittag 
fahren wir zu unserer nächsten Unterkunft 
in Rostow Weliki. Als wichtiges politisches, 
wirtschaftliches, kulturelles und religiöses 
Zentrum Russlands wurde Rostow zwischen 
dem 12. und dem 17. Jahrhundert „Weli-
kij“ (der Große) genannt. Nach der Stadt-
führung erreichen wir am Abend Jaroslawl. 
Die über 1.000 Jahre alte Stadt Jaroslawl 
liegt an der Wolga, ca. 270 km nordöstlich 
von Moskau. Am Samstag, 27.07 erkunden 
wir die Altstadt von Jaroslawl, die von der 
UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt wurde. 
Von Jaroslawl fahren wir am Samstag Abend 
mit dem Schellzug nach Moskau, wo wir die 
Nacht zum Sonntag im Hotel Godunov ver-
bringen. Rückflug am Sonntag, 28. Juli.
Deutschsprachige Reiseleiter, Programm in Zu-
sammenarbeit mit einem Reisebüro in Moskau.
Ausführliche Beschreibung und Kosten un-
ter drg-ettlingen.de. Anfragen unter 07243 
536588.

1. Treffen der Interessenten im Restaurant 
Apollon, Huttenkreuzstraße 1 am Diens-
tag,19. März um 19 Uhr.

Englischstammtisch

Der nächste Stammtisch findet am Montag,	
11. März im Raum der Rebhexen (Eichen-
dorff-Gymnasium neben der Kleinen Bühne) 
statt.
Alle Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet jeweils am ersten 
Montag des Monats (außer an Feiertagen) 
um 19.30 Uhr statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Informationsveranstaltung:
Ca. 70 interessierte Bürger haben der In-
formationsveranstaltung über geplante 
Bauprojekte im direkten Umfeld von Neu-
wiesenreben beigewohnt und aufmerksam 
zugehört. Wassili Meyer-Buck, Leiter des 
Planungsamtes der Stadt Ettlingen, präsen-
tierte die Pläne zur Bebauung von Schleif-
weg/Kaserne Nord, Stahl-Areal und Neuwie-
sen. Außerdem gab er einen Überblick über 
den aktuellen Stand des ISEK-Projekts. Nach 
der Präsentation gab es eine kontroverse 
Diskussion mit vielen Wortbeiträgen über 
das geplante Bauvorhaben.

Jahreshauptversammlung:
Der Rechenschaftsbericht und der Kassenbe-
richt wurde den ca. 30 anwesenden Mitglie-
dern vorgestellt und nach kurzer Diskussion 
wurden sowohl der Vorstand als auch der 
Kassenwart einstimmig entlastet.
Anschließend standen die Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Der bisherige Vorsitzende trat 
nicht mehr zur Wahl an und so musste auch 
ein neuer Vorsitzender gewählt werden.
Der bisherige stellvertretende Vorsitzende 
René Asché stellte sich zur Wahl und wurde 
einstimmig bei 1 Enthaltung gewählt. 
Als stellvertretende Vorsitzende stellte sich 
Ingrid Pellin zur Wahl; auch sie wird einstim-
mig bei 1 Enthaltung gewählt.
Der Kassenwart Helmuth Kettenbach stellte 
sich wieder zur Wahl und wird ebenfalls ein-
stimmig bei 1 Enthaltung gewählt. Zusätz-
lich übernimmt er noch die Aufgaben der 
Presse und Öffentlichkeitsarbeit.
Als Schriftführer/in hat sich Yvonne Ketten-
bach zur Wahl gestellt und wird einstimmig 
gewählt bei einer Enthaltung.
Zusätzlich wurden noch drei Beisitzer (Mari-
on Vöröshazi, Roger Beeh, Horst Neumann) 
gewählt. Der Vorsitzende der IG West Mar-
kus Derer wurde als beratender Beisitzer 
gewählt.
Alle gewählten Personen haben die Wahl an-
genommen. Damit ist der Bürgerverein Neu-
wiesenreben für die nächsten Jahre wieder 
gut aufgestellt und kann sich der kommen-
den Aufgaben stellen.
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Als vorrangige Aktivität wurden die Ein-
richtung eines Bürgerbüros und einer 
Bürgersprechstunde angesprochen; wobei 
die anderen angesprochenen Themen wie 
die Kooperation mit der IG West und der VHS 
oder dem Quartierskonzept für Senioren etc. 
nicht vergessen werden. 

Vorstand Bürgerverein: René Asché; Ingrid 
Pellin; Helmuth Kettenbach; Yvonne Ketten-
bach (v. li.)� Foto: Helmuth Kettenbach

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Horbachdeiflauftritte,  
Monatsversammlung Horbachdeifl
Die Abteilung Horbachdeifl hatte in der ver-
gangenen Woche mehrere Auftritte bei Fas-
nachtsumzügen zu absolvieren.
Bereits am schmutzigen Donnerstag war eine 
Abordnung beim Narrenbaumstellen des ECV 
dabei. Am Freitag war man beim Spessar-
ter Nachtumzug aktiv, sehr viele Zuschauer 
säumten die Straßen von Spessart. Alles lief 
hervorragend, die Zuschauer machten be-
geistert mit, und dank der Sicherheitsmaß-
nahmen waren auch Störungen kein Thema. 
Samstag war man dann zum Fasnachtsumzug 
der Moggel in Schöllbronn, dank des schönen 
Wetters auch hier die Straßen von zahlrei-
chen Familien mit Kindern gesäumt, so dass 
es ein Vergnügen war mitzuziehen. Am Sonn-
tag liefen die Horbachdeifel beim Umzug in 
Schielberg mit. Ebenfalls ein großer Umzug 
mit vielen Gruppen, das Wetter war nun stür-
mischer, was der Stimmung jedoch keinen 
Abbruch tat, konnte man ja nach dem Umzug 
in der Dreschhalle weiterfeiern.
Der traditionelle Rosenmontagsumzug in 
Ettlingen, der Umzug in Reichenbach und 
die Buurefasnacht in Weil am Rhein werden 
die Kampagne 2019 der Horbachdeifl ab-
schließen. Schon hier ein Dank an alle Hor-
bachdeifl für die Mitwirkung an den diversen 
Auftritten.

Monatsversammlung März
Wegen des Rosenmontags wird die Monats-
versammlung auf den 11.03. verschoben.

Jahreshauptversammlung BHV
Die Jahreshauptversammlung des Bundes 
Heimat und Volksleben findet am 17.03. in 
Friesenheim statt. Es wird eine Abordnung 
nach Friesenheim fahren. Abfahrt Bürger-
wehrheim 8.30 Uhr.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-mail kommandant@buergerwehr-
ettlingen.de in Kontakt treten. Auch bietet 
unter www.buergerwehr.ettlingen.de eine 
Fülle von Informationen an.

Termine März
So.10.03.	� Weil a. Rhein Treffpunkt 8.30 

Uhr Schwimmbadparkplatz, Ab-
fahrt 9 Uhr

Mo.11.03.	� Monatsversammlung 19.30 Uhr. 
Gesamtverein. Wichtig! Wegen 
Aktion am 30.03. !

kleine bühne ettlingen e.V.

Einmal etwas Neues ausprobieren…
…und etwas wagen, auch wenn es daneben 
gehen könnte, das wird ein Teil des Ensemb-
les der kleinen bühne mit seinem Programm 
„Denn sie wissen nicht was sie tun“ am 
kommenden Sonntag, 10.03. um 19 Uhr. 
Improvisationstheater gehört normalerwei-
se nicht ins Programm, das der Theaterverein 
anbietet. Vielmehr sind Komödien, Krimis, 
Schauspiele auf der Ettlinger Theaterbühne 
zu sehen. Entstanden ist die Idee zu im-
provisieren durch Anfragen, die den Thea-
terverein immer wieder erreichen. Theater-
interessierte melden sich, weil sie Lust auf 
Theater haben: „Mal ein bisschen Theater-
spielen, das würde mir schon Spaß machen“. 
Oft haben die Anfragenden jedoch keine 
Spielerfahrung und melden sich zu einem 
Zeitpunkt, der sowieso denkbar ungünstig 
für einen Einstieg ist. Sobald das Programm 
für die neue Spielzeit geplant ist, die Rollen 
vergeben und die Proben begonnen haben, 
ist es sehr schwierig neue Leute zu integ-
rieren und diese zu halten, da erstmal lange 
Zeit keine Möglichkeit zum Spielen besteht. 
Vor einiger Zeit entschloss man sich daher 
in unregelmäßigen Abständen ein Treffen 
von langjährigen Spielern zusammen mit 
neuen Interessenten zu organisieren, um 
improvisierte Szenen zu spielen. Jedermann 
Gelegenheit geben sich auszuprobieren, zu 
sehen wie es sich anfühlt auf einer Bühne zu 
stehen und zu agieren, Hemmungen abzu-
bauen, das war das Ziel. Daraus entwickelte 
sich dann die Lust, auch Publikum an diesen 
improvisierten, unvorhersehbaren Szenen 
teilhaben zu lassen. Die Zuschauer dürfen 
durch ihre Vorgaben die Akteure ins kal-
te Wasser werfen bzw die Spieler springen 
selbst und freiwillig hinein. Niemand weiß 
was am Ende dabei herauskommen wird, es 
wird Geschichten geben, die gelingen und 
ebensolche, die daneben gehen. Wichtig ist 
dabei nur, sich einzulassen auf eine Situati-
on ohne zuvor geprobt und Text gelernt zu 
haben, alles entsteht nur spontan in diesem 
Moment. Zu sehen sind zwei Vorstellungen 
von „Denn sie wissen nicht was sie tun“ 
am So., 10.03. um 19 Uhr und am Sa., 

06.04. um 20 Uhr. Am Sa., 09.03. steht 
„Zartbitter“ eine Komödie von Lars Lie-
nen auf dem Programm.
Karten gibt es bei den VVK Stellen Buch-
handlung Abraxas, Tel 31511 und der Stadt-
information, Tel 101380

Zartbitter� Foto: kleine bühne

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

Tag der offenen Tür  
in der Kindertagespflege
Unter dem Motto: „Schau mal rein in die 
Kindertagespflege“ möchten wir in diesem 
Jahr einen Einblick in die unverzichtbare 
und wertvolle Tätigkeit der Tageseltern in 
Ettlingen schenken und die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die kommenden Kommu-
nalwahlen für die alltäglichen Anliegen der 
Kindertagespflegepersonen sensibilisieren.
Dieser Aktionstag wird vormittags jeweils 
am Dienstag, 12. März und Donnerstag, 14. 
März stattfinden.
Wir sind darüber erfreut, dass sich unsere 
Kommunen bezüglich der Kindertagespflege 
mit uns erfolgreich auf den Weg gemacht 
haben und bedanken uns für das entgegen-
gebrachte Engagement.
TagesElternVerein Ettlingen und südli-
cher Landkreis Karlsruhe e.V. Tel.: 07243 / 
945450 info@tev-ettlingen.de
www.tev-ettlingen.de

AWO Kindergarten  
Regenbogen 1

Forscherteam Regentröpfchen erlebt  
weitere Abenteuer im Meer
Logbuch Eintrag Nr. 2:
Wie bereits erwähnt, haben wir uns ganz dem 
Leben unter Wasser, insbesondere im Meer 
gewidmet. Nachdem wir nun schon allgemein 
betrachtet haben, wie es im Meer aussieht 
und welch vielseitiges Leben sich dort be-
findet, haben wir beschlossen, einige dieser 
Kreaturen einmal genauer unter die Lupe zu 
nehmen. Nach demokratischer Abstimmung 
fiel die Wahl als erstes auf den Hai.
Wir haben schon viel über dieses tolle We-
sen erfahren. So haben wir gelernt, dass 
Haie gar nicht die „Monster“ sind, als die sie 
immer dargestellt werden. Ganz im Gegen-
teil, Haie fressen überhaupt nicht gerne uns 
Menschen, wenn ein Mensch gebissen wird, 
dann ist das meist eine Verwechslung mit 
z.B. einer Robbe.
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Wir wissen nun auch, dass es gaaaanz vie-
le verschiedene Haiarten im Meer gibt und 
nicht alle davon ernähren sich von Fleisch, es 
gibt auch vegetarische Artgenossen. Bei un-
seren Recherchen kam auch heraus, dass nur 
wenige Haie, wie der Katzenhai, Eier legen, 
die anderen sind lebendgebärend. Die Babys 
sind gleich nach der Geburt auf sich allein 
gestellt, darum werden sie in sogenannte 
Kinderstuben geboren, das sind besonders 
nahrungsreiche Buchten. Am spannendsten 
fanden wir das so genannte Revolvergebiss. 
Haie benötigen doch tatsächlich keinen 
Zahnarzt, ihre Zähne rücken bei Verlust ein-
fach nach. - echt beneidenswert.
Bei einem Ausflug ins Naturkundemuse-
um in Karlsruhe konnten wir uns dann zwei 
Schwarzflossenriffhaie einmal genauer anse-
hen. Das war ein beeindruckendes Gefühl, sie 
so nah an einem vorbeischwimmen zu sehen.
Dies und noch viele andere Sachen gab es 
über die Haie zu erfahren, das war wirklich 
spannend. Mal sehen, wie es weitergeht.

AWO Kita Wiesenzwerge

Bei der Polizei 
Habt ihr schon einmal eine Arrestzelle von 
innen gesehen? Wahrscheinlich nicht. Aber 
wir baldigen Schulkinder (Baschukis) durf-
ten diesen spannenden Raum einmal ganz 
aus der Nähe betrachten. Es war der Hö-
hepunkt des traditionellen Ausflugs zum 
Polizeirevier Ettlingen, auf den vor allem 
viele Jungs aus unserer Kita schon lange 
hingefiebert hatten. Aber der Reihe nach: 
gemeinsam mit unseren Erzieherinnen Clau-
dia und Angelina sind wir vom Kindergarten 
in die Stadt gelaufen.
Bei der Polizei wurden wir dann sehr freund-
lich begrüßt, und Polizeikommissar Stefan 
Scheuring wollte gleich von uns wissen, was 
uns am meisten interessiert, und was wir als 
erstes sehen wollten. Dreimal dürft ihr ra-
ten, was die Antwort war: Alle waren wir uns 
einig, natürlich die Arrestzelle!
Also gingen wir ein Stockwerk nach unten 
und durften die Zellen bei Licht betrachten. 
Und weil wir ganz schön mutig sind, haben 
wir uns sogar ohne Licht hinein getraut, 
während die Zellen auch noch abgeschlos-
sen wurden. Das war vielleicht aufregend!
Danach hat Herr Scheuring uns seine Dienst-
kleidung mit seinem Gürtel gezeigt, an dem 
die Pistole, die Handschellen, ein Schlag-
stock, Ersatzmunition für die Pistole und 
eine Taschenlampe hängen. Er erklärte uns 
auch, dass es sehr wichtig ist, sich immer 
von Polizisten den Ausweis zeigen zu lassen, 
da es auch Betrüger gibt, die sich als Polizis-
ten ausgeben, aber gar keine sind.
Dann ging es weiter in den Funkraum. Dort 
sahen wir viele Monitore und Computer, auf 
denen Kameraüberwachungen zu sehen wa-
ren. In diesem Raum kommen alle Anrufe 
herein, und hier wird alles geregelt. Die Po-
lizeibeamten haben uns auf dem Bildschirm 
auch gezeigt, wo unsere Kita zu sehen ist 
- aus der Vogelperspektive.

Und dann stand natürlich noch die Besich-
tigung des Polizeiautos auf dem Programm. 
Wir durften uns alle einmal ins Fahrzeug 
hineinsetzen und alles genau anschauen. 
Herr Scheuring zeigte uns die Polizeikelle, 
die Hütchen und machte das Blaulicht an. 
Nur das Martinshorn konnten wir leider nicht 
hören, weil dies viel zu laut gewesen wäre. 
Dafür gab es zum Schluss noch Geschenke 
wie Spitzer, Kugelschreiber, Polizeikelle als 
Schlüsselanhänger und Luftballons.
Viel zu schnell ging dieser spannende Vor-
mittag zu Ende und wir bedanken uns herz-
lich beim Polizeirevier Ettlingen für die vie-
len tollen Eindrücke!
Bis bald mit neuen Abenteuern aus der Kita,
Euer Wisidor

Die Baschukis vor dem Polizeirevier � �
Foto: Kita Wiesenzwerge 

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Veranstaltungen im März
Fortbildungsseminar für Schüßlerberater
Sonntag, 10.03., 9:30 bis ca. 17:00 Uhr
Software der Gesundheit: Leber, wie kann 
sie mit den Schüßler-Salzen und Phytoes-
senzen reguliert werden
Referent: Jo Marty aus der Schweiz
Themen:
•	Die Kombination von speziellen, hoch-

wertigen Phytoessenzen mit einer Kom-
position von Schüßler-Salzen- Sinn, Wir-
kungsebenen, Anwendung, Empirie

•	Die Leber: Hort und Software der Gesundheit; 
•	Schafgarbe, Tausendgüldenkraut, Löwen-

zahn, Augentrost stellen sich vor.
•	Moderne Belastungen für die Leber: Zu-

cker, Entzündungsstoffe, falsche Fette, 
Stress, Nanopartikel und Co

•	Was der Leber gut tut, was sie stärkt, was 
ihr nützt

Information und Informationsübertragung 
aus Sicht der aktuellen Gehirnforschung 
nach Günter Haffelder: Schwerpunktthema: 
Beziehung Therapeut – Patient

Abendvortrag Freitag 15.03. um 19 Uhr 
Referentin: Christl Brucher vom Institut 
Neuroscience and Art e.V. Stuttgart
Mit dem speziellen Messverfahren der EEG-
Spectralanalyse lassen sich funktionelle Pro-
zesse des Gehirns sichtbar machen. Gefühle, 
Blockaden, Traumatisierungen, übertragene 
Ängste wie sogar Nahtoderfahrungen zeigen 
sich in den Messgrafiken. Die Bedeutung der 
gedanklichen Einstellung und der bewusste 
Umgang mit Informationen im therapeu-
tischen Prozess ist messbar. Sie erhalten 

einen Einblick in die Forschungsarbeit des 
Instituts mitbegründet von Günter Haffel-
der in Stuttgart und in die Anwendung der 
neuroaktiven Musik zur Harmonisierung und 
Synchronisierung von Problemen.

Vorstellung von Arbeitsgebieten und  
Abteilungen des Instituts, z.B.
Lernforschung
•	Erforschung effizienter Konzepte zur Op-

timierung von Lernen
•	Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 

Lernstörungen verschiedener Art
•	Emotionale Probleme und Verhaltensauf-

fälligkeiten
•	Prüfungsangst

Überwindung cerebraler Schädigungen
•	Demenz
•	Multiple Sklerose (MS)
•	Parkinson

Kosten:
Tagesseminar: 70 €, für Mitglieder nur 50 €
Abendvortrag: 5 €, für Mitglieder nur 3 €, 
Schüler, Studenten frei
Veranstaltungsort:  
AWO Ettlingen, Im Ferning 8,
Anmeldung: E-Mail: verein-ass@outlook.de, 
Telefon: 07247 / 8091330 oder 07243 / 15698 
https://verein-ass.org/

Frühstückstreffen für Frauen

Am Samstag, 16. März um 8:45 – 11:30 Uhr 
/ Einlass ab 8:15 Uhr
Ein Vormittag zum Genießen und Auftanken 
mit Referat, Musik und Frühstücksbuffet.
“Kompliment! Mehr Lebensfreude durch 
einen wertschätzenden Lebensstil“ mit 
der Referentin Frau Susanne Mockler 
Susanne Mockler ist Fachreferentin für Fa-
milienfragen und arbeitet als freie Autorin 
und systemische Beraterin für Familien- und 
Partnerschaftsfragen. 
Veranstaltungsort: Gemeindezentrum der 
Freien evangelischen Gemeinde, Dieselstr. 52 
(Eingang Ottostraße),
Kosten: 10 €/Kinderbetreuung bis 10 Jah-
re möglich - bitte mit Alter und Geschlecht 
anmelden.
Anmeldung und Information bei Frau Häberle 
07202 7690 oder per Mail: fff-ettlingen@gmx.de
Anmeldeschluss: Dienstag, 12.3. / Sollten 
Sie trotz Anmeldung verhindert sein, so tei-
len Sie uns dies so früh wie möglich mit.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Nächste Sprechstunde
Am Donnerstag, 14.03. findet um 16 Uhr die 
nächste Sprechstunde statt im Begegnungs-
zentrum Ettlingen in der Klostergasse 1.

Mitgliederversammlung 
An dieser Stelle sei noch einmal an unsere Mit-
gliederversammlung am Samstag, 16. März, 
um 15 Uhr in der Kirchlichen Sozialstation Ett-
lingen, Heinrich-Magnani-Str. 2 + 4, erinnert.
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Jehovas Zeugen

Sonntag, 10.03. 10 Uhr:  
„Frieden fördern in einer Welt voller Wut“
Jedes Jahr sterben ca. 500.00 Menschen durch 
Gewalt, das sind 1500 Menschenpro Tag.
Das können bewaffnete Konflikte wegen poli-
tischen oder ideologischen Grenzen sein. Ter-
rorismus, Ethnischer oder religiöse Herkunft.
In unseren Breitengraden sprechen wir eher 
von einer „Ellenbogengesellschaft“; Mobbing 
in der Schule, am Arbeitsplatz, Aggression im 
Straßenverkehr, Ehe- oder Nachbarschafts-
streitigkeiten, Tote durch häusliche Gewalt, 
Fremdenfeindlichkeit oder auch Amokläufe, 
in denen zig Schüler wie in Winnenden oder 
auch hunderte Konzertbesucher ums Leben 
kommen wie vor einiger Zeit in Las Vegas. Wie 
können wir es schaffen, uns nicht von dieser 
Wut anstecken zu lassen oder bei Konflikten 
und Streitigkeiten uns in eine Spirale der Ge-
walt ziehen zu lassen? In diesem Vortrag wird 
Römer 12:18-21 besprochen:
„Haltet, soweit es von euch abhängt mit 
allen Menschen Frieden....“ Geht das über-
haupt? Wenn ja, wie? 

17 Uhr: „Ergreift das wirkliche Leben“
Viele Menschen sehen in ihrem jetzigen Le-
ben den einzigen Lebenssinn. Daher streben 
die einen nach Vergnügungen und einem 
materialistischen Lebensstil, während an-
dere völlig asketisch und zurückgezogen 
leben. Was aber ist das wirkliche Leben aus 
der Sicht Gottes? Als Seele irgendwo zu exis-
tieren oder wiedergeboren zu werden? Oder 
gibt es eine vernünftige, biblisch begrün-
dete Hoffnung auf ein ewiges Leben auf ei-
ner paradiesischen Erde? Das wird in diesem 
Vortrag besprochen. Unsere Zusammenkünf-
te finden im Ferning 45 statt. 
Eintritt frei, keine Kollekte. Interessante 
Videos und biblische Lebenshilfe unter ht-
tps://www.jw.org/de/

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil macht in Bruchhausen 
Halt am Mittwoch, 20. März, von 14.05 bis 
15.05 Uhr auf dem Parkplatz bei der Sporthalle.
Am Samstag, 23. März, gibt es von 14 bis 
16 Uhr eine Zusatztour in Ettlingen in der 
Middelkerker Straße, Parkplatz Albgauhalle.
Nähere Infos unter „Rathaus aktuell“.

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus 

Das Fundbüro gibt bekannt
Gefunden wurde ein Handy. Näheres ist im 
Rathaus Tel. 9211 zu erfragen.

Auf der Tagesordnung der Ortschaftsratssit-
zung vom 21.02.2019 stand ein ganz beson-
derer Punkt.
Die Abteilung Bruchhausen hatte dem Ort-
schaftsrat den Vorschlag unterbreitet, den 
ehemaligen Abteilungskommandanten Thomas 
Speck zum Ehrenkommandanten zu wählen.
Die Laudatio im Gremium hielt unser aktu-
eller Abteilungskommandant Oliver Haun-
schild.
Der zu Ehrende gehört seit 1972 der Feuer-
wehr Bruchhausen an – also 47 Jahre. Von 
1978 – 1992 bekleidete Thomas Speck das 
Amt des Jugendwartes bis er dann 1992 zum 
Abteilungskommandanten gewählt wurde. 
Er hatte dieses verantwortungsvolle Amt bis 
2012 inne – 20 Jahre.
Seit 2012 bis heute ist Thomas Speck Ju-
gendleiter der Abteilung Bruchhausen. 
Während seiner Amtszeit als Kommandant 

Ortschaftsrat wählt Thomas Speck einstimmig 

zum Ehrenkommandanten der Feuerwehr Bruchhausen

wurde das Feuerwehrhaus Bruchhausen in 
Eigenregie umgestaltet und teilsaniert.
In seiner Zuständigkeit zur Ernennung laut 
§ 9 Satz 2 der Feuerwehrsatzung der Stadt 
Ettlingen wählte der Ortschaftsrat Thomas 
Speck einstimmig zum Ehrenkommandan-
ten der Bruchhausener Wehr. Thomas Speck 
folgt somit auf den Vorgänger Gerhard Wölf-
le, der im Jahr 2018 verstorben war.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte – ge-
meinsam mit Bürgermeister Dr. Moritz Hei-
decker und Kommandant Martin Knaus – für 
47 Jahre aktiven Dienst, eine lange Zeit, in 
der sich der Geehrte große Verdienste für die 
Bruchhausener Wehr aber auch für die ge-
samte Bevölkerung erworben hat.
Als Zeichen der großen Anerkennung wur-
den Präsente und die von Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold unterschriebene Ernen-
nungsurkunde überreicht.

Thomas Speck: 1. Reihe, dritter von links mit Präsenten� Foto: Georg Reiser
Zwei weitere Ehrungen schlossen sich an.
Stefan Gries wurde für 30 Jahre, Dr. Timo Schönwald für 15 Jahre aktive Zugehörigkeit geehrt.

Schadstoffsammlung in Bruchhausen 
Die nächste Schadstoffsammlung findet am 
Mittwoch, 20. März, von 14.05 bis 15.05 Uhr 
auf dem Parkplatz der Franz-Kühn-Halle statt.

Bürgernetzwerk

Neues BüNe-Logo zum Kaffeenachmittag
Um unseren Bekannt-
heitsgrad zu erhöhen, 
haben wir uns ein 
neues Erkennungs-
merkmal ausgedacht, 
das wir Ihnen hier vorstellen wollen. Es 
wird Sie auch am Montag, 11. März am Ein-
gang zum Evangelischen Gemeindezentrum 
Bruchhausen begrüßen, wo wir uns - wie 
schon angekündigt - zwischen 15 und 18 
Uhr zu einem zwanglosen Kaffeenachmittag 
mit Ihnen treffen wollen. Machen Sie doch 
reichlich von diesem Angebot Gebrauch.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

Sturzprävention
Bei der Sturzprävention sind Plätze frei ge-
worden. Wer gerne in dieser gesundheitli-
chen Vorsorgegruppe mitmachen möchte, 
hat nun die Gelegenheit dazu. Die Gruppe 
trifft sich jeden Dienstag von 9.00-10.00 
Uhr im Rathaus Bruchhausen.

Näheres hierzu erfahren Sie unter Tel. 9211


